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1.Vorsitzender 
Michael Schürmann                    Rabel, den 06.03.2026 
 

Rudervereinigung Kappeln 
 

im TSV Kappeln von 1876 e.V. 
 
 
Jahresbericht der Rudersparte 2025/2026  
 

 
Mitgliederentwicklung: Die nachfolgenden Zahlen sind jeweils die Höchststände am 1.10. 
jeden Jahres.  
1993: 100 1994: 111 1995: 114 1996: 117 1997: 116 1998: 112 
1999: 117 2000: 129 2001: 129 2002: 130 2003: 138 2004: 150 
2005 134 2006 153 2007 151 2008 153 2009 163 2010 161 
2011 152 2012 170 2013 166 2014 144 2015 146 2016 150 
2017 153 2018 143 2019 136 2020 131 2021 126 2022 129 
2023 123 2024 119 2025 114       

 
Kilometerleistung: 2000 wurden 11.277 Mannschaftskilometer gerudert. 

2001 wurden 20.933 Mannschaftskilometer gerudert. 
2002 wurden 24.402 Mannschaftskilometer gerudert (+ 957 km von Gästen). 
2003 wurden 21.898 Mannschaftskilometer gerudert (+ 1157 km von Gästen). 
2004 wurden 22.170 Mannschaftskilometer gerudert (+ 1178 km von Gästen). 
2005 wurden 25066 Mannschaftskilometer gerudert (+ 1155 km von Gästen). 
2006 wurden 24958 Mannschaftskilometer gerudert (+ 1044 km von Gästen). 
2007 wurden 28914 Mannschaftskilometer gerudert (+ 1754 km von Gästen). 
2008 wurden 32947 Mannschaftskilometer gerudert (+ 1282 km von Gästen). 
2009 wurden 44441 Mannschaftskilometer gerudert (+ 807 km von Gästen). 
2010 wurden 32473 Mannschaftskilometer gerudert (+ 470 km von Gästen). 
2011 wurden 37814 Mannschaftskilometer gerudert (+ 1122 km von Gästen). 
2012 wurden 36155 Mannschaftskilometer gerudert (+ 1195 km von Gästen). 
2013 wurden 34301 Mannschaftskilometer gerudert (+ 821 km von Gästen). 
2014 wurden 29965 Mannschaftskilometer gerudert (+ 347 km von Gästen). 
2015 wurden 27979 Mannschaftskilometer gerudert (+ 220 km von Gästen). 
2016 wurden 29477 Mannschaftskilometer gerudert (+ 706 km von Gästen). 
2017 wurden 28018 Mannschaftskilometer gerudert (+ 1073 km von Gästen). 
2018 wurden 30617 Mannschaftskilometer gerudert (+ 879 km von Gästen). 
2019 wurden 30278 Mannschaftskilometer gerudert (+ 879 km von Gästen). 
2020 wurden 26015 Mannschaftskilometer gerudert (+ 1416 km von Gästen). 
2021 (bis 31.07.2021) 21817 Mannschaftskilometer gerudert (+ 1167 km von Gästen). 
2022 (bis 31.07.2022) 30410 Mannschaftskilometer gerudert (+ 1075 km von Gästen). 
2023(01.08.22-30.09.23) 35085 Mannschaftskilometer gerudert (+1887km von Gästen) 
2024 (01.10.23-30.09.24) 22470 Mannschaftskilometer gerudert (+713 km von Gästen) 
2025(01.10.24-30.09.25) 25000 Mannschaftskilometer gerudert (+1573km von Gästen) 
 
 

 
2000 ruderten 29 Personen über 50 km 
2001 ruderten 40 Personen über 50 km 
2002 ruderten 45 Personen über 50 km 
2003 ruderten 45 Personen über 50 km 
2004 ruderten 45 Personen über 50 km  
2005 ruderten 53 Personen über 50 km 
2006 ruderten 61 Personen über 50 km 
2007 ruderten 60 Personen über 50 km 
2008 ruderten 67 Personen über 50 km 
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2009 ruderten 75 Personen über 50 km 
2010 ruderten 63 Personen über 50 km 
2011 ruderten 68 Personen über 50 km 
2012 ruderten 76 Personen über 50 km 
2013 ruderten 71 Personen über 50 km 
2014 ruderten 72 Personen über 50 km 
2015 ruderten 62 Personen über 50 km 
2016 ruderten 65 Personen über 50 km 
2017 ruderten 72 Personen über 50 km 
2018 ruderten 54 Personen über 50 km 
2019 ruderten 47 Personen über 50 km 
2020 ruderten 44 Personen über 50 km 
2021 ruderten (bis 31.07.2021) 34 Personen über 50 km 
2022 ruderten (bis 31.07.2022) 47 Personen über 50 km 
2023 ruderten (01.08.22-30.09.23) 47 Personen über 50 km 
2024 ruderten 38 Personen über 50 km 
2025 ruderten 41 Personen über 50 km 
 
 

„Yared packt an in Rudervereinigung Kappeln“ so hieß der Film, der im Frühjahr 2025 vom 
NDR bei uns gedreht wurde. Das war natürlich ein besonderer Höhepunkt im Vereinsleben und 
der Film ist ein bleibendes Zeugnis dessen, was bei uns in der Rudervereinigung Kappeln 
bewegt werden kann. Noch immer kann der dreißigminütige Film in der ARD-Mediathek 
aufgerufen werden. „Wir packen an in der Rudervereinigung Kappeln“ hätte es als Filmtitel 
fast noch besser getroffen, denn letztlich haben alle Gruppen unserer Rudervereinigung an 
diesem Projekt mitgewirkt.  
Der folgende Bericht des Vorstandes stellt dar, was bei uns im Berichtszeitraum seit der letzten 
Mitgliederversammlung am 07.03.2025 bewegt und erreicht wurde.  
 
Vereinsleben 
                             

• Unser Vorstand traf sich im Berichtszeitraum zu insgesamt 8 Vorstandssitzungen. In 
unserer Satzung sind 6 Sitzungen gefordert.  Wir hatten viel zu organisieren und 
abzustimmen. Neben den wiederkehrenden Ereignissen und Aufgaben stellte uns das 
bereits erwähnte Filmprojekt vor besondere Herausforderungen.  

• Unser Mitgliederstand, vom 01.10.2025 ist im Vergleich zum Vorjahr erneut leicht 
gesunken. Dieser Trend setzt sich nun schon einige Zeit fort. Besonders im Kinder- und 
Jugendbereich waren unsere Gruppen vor einigen Jahren deutlich größer. Gezielte 
Werbe- und Sichtungsaktionen sind in Planung und beginnen bereits nächste Woche.  

• Die geruderten Kilometer stellen mit hoher Wahrscheinlichkeit nur ein unvollständiges 
Bild unserer Aktivitäten auf dem Wasser dar. Das regelmäßige Eintragen in das 
Fahrtenbuch scheint noch immer ein Problem zu sein. Es hat offensichtlich nicht mehr 
die Wichtigkeit früherer Jahre.  

• Höhepunkt im Vereinsleben war 2025 die Erstellung des nun schon mehrfach erwähnten 
NDR-Filmes. An vier Drehtagen wurde auf unserem Gelände gefilmt. Die 
Vorbereitungen waren aufwändig. Aber es hat sich gelohnt. Neben dem Film selbst 
wurden tolle Projekte umgesetzt. Unsere Steganlage wurde saniert, drei neue Türen 
wurden angeschafft und eingebaut und wir haben eine neue Küche. Neben dem NDR, 
der einen großzügigen Etat zur Verfügung stellte, sponserte die Firma Schleiküchen die 
neue Küche. Die Baufirma Schipplock spendierte eine neue Bank und die Sanitärfirma 
Haar brachte für unsere Handicaps Haltegriffe im Sanitärbereich an. Obendrein war das 
ganze natürlich auch ein besonderes Erlebnis. Schließlich hat man nicht so häufig das 
Fernsehen zu Gast. Außerdem haben wieder viele engagierte Menschen aus allen 
Gruppen unserer Rudervereinigung mit angefasst und so gemeinsam etwas Besonderes 
geschaffen. Handicaps, Kinder und Jugendliche, erwachsene Mitglieder und Eltern 
arbeiteten Hand in Hand und hatten dabei eine Menge Spaß.  
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• Am 22.11.2025 fand unsere Siegesfeier statt, zu der wir uns im TSV-Heim trafen. Wir 
hatten viele Erfolge zu feiern. Die Feier war gut besucht und wurde zu einem Höhepunkt 
des Vereinslebens. Auch das An- und das Abruderns waren gelungene Veranstaltungen.  

• Im Frühjahr, Sommer und im Herbst trafen wir uns zu unseren traditionellen 
Arbeitseinsätzen. In kurzer Zeit wurden Gelände und Bootshaus von vielen fleißigen 
Händen in Ordnung gebracht.  

• Vom 06.-08.02.2026 fand das 17. Wintercamp in Kappeln statt. Mehr als 100 Kinder 
und deren Betreuerinnen und Betreuer aus ganz Schleswig-Holstein waren zu Gast bei 
uns in Kappeln. Die Vorbereitung war dieses Mal sehr aufregend. Kurz vor dem Camp 
erhielten wir die Nachricht, dass die Gorch-Fock-Schule wegen eines Wasserrohrbruchs 
nicht zur Verfügung steht. Dank Michaela Richter, welche umgehend eine Alternative 
in der Gemeinschaftsschule organsierte, konnte das Wintercamp trotzdem stattfinden.  
Dies war dann auch dem tollen Engagement unserer Vereinsmitglieder, Eltern sowie 
den Sportlerinnen und Sportlern der Leistungsgruppe zu verdanken, die Hintergrund 
und Verpflegung organsierten. Allen Beteiligten gilt herzlicher Dank. Die Kinder 
maßen ihre Kräfte bei der Talentiade und im Spieleturnier. Unsere kleine Kappelner 
Mannschaft war dabei mit einem Sieg und zwei zweiten Plätzen sehr erfolgreich.  

• Finanziell sind wir insgesamt nach wie vor relativ gut aufgestellt.  Wir wirtschaften 
immer mit Augenmaß, da wir nur Geld ausgeben können, was uns auch wirklich zur 
Verfügung steht. Nicht alle Wünsche und Vorstellungen können daher immer gleich 
umgesetzt werden. Einige Projekte müssen wir auf spätere Zeitpunkte verschieben, 
andere auch verwerfen. Unser Kassenwart Mario Woito hat die Finanzen immer im 
Blick, was eine wichtige Grundlage für unser solides Wirtschaften ist. Herzlichen Dank 
dafür.  

• Unser Verein zur Förderung des Rudersports e.V., unter Leitung von Arneke 
Kellinghusen sucht und findet immer wieder Gelegenheiten der finanziellen 
Unterstützung. Auch 2025/2026 wurden auf diese Weise zahlreiche Spenden aktiviert. 
Herzlichen Dank dafür. Mit den dadurch gewonnenen Mitteln wurden laufende 
Ausgaben unterstützt und Anschaffungen mitfinanziert. Die Spenderinnen und Spender 
werden noch gesondert genannt. 

• Im Berichtszeitraum konnten wir einige Anschaffungen tätigen und Projekte umsetzen. 
Der Kauf zweier Einer der Spitzenklasse, der schon im letzten Bericht kurz vor der 
Vollendung stand, wurde abgeschlossen. Die Einer konnten wie geplant in der Saison 
2025 genutzt werden, und halfen unseren Sportlerinnen bei ihren großartigen Erfolgen. 
Mit Unterstützung des Vereins zur Förderung des Rudersports konnten wir unsere 
Anhänger technisch auf Vordermann bringen und Anfang 2026 einen weiteren Einer 
anschaffen. Für letzteren gab es auch eine Unterstützung der Ostangler Versicherungen. 
Mit Hilfe der Eckernförder Volksbank wurde ein weiteres Ruderergometer angeschafft.  

• Auch über die Segelstege haben wir 2025 wieder Einnahmen erzielt. Herzlicher Dank 
gebührt in diesem Zusammenhang unserer Hafenmeisterin Andrea Bartel für ihren 
tollen Einsatz. Im Vergleich zu 2024 waren die Einnahmen etwas höher. Dennoch 
richten sie sich immer danach, wie viele freie Plätze zur Verfügung stehen.  

• Seit Ende 2022 ist die Rudervereinigung Kappeln offiziell Landesstützpunkt der 
Sportart Rudern. Unsere leistungssportlichen Erfolge, die auch 2025 nicht ausblieben, 
sicherten uns im Berichtszeitraum die damit verbundenen Zuwendungen des 
Landessportverbandes. Gerade in diesem Augenblick befinden sich vier unserer 
Leistungsträger im Trainingslager in Italien, um sich auf die kommende Saison 
vorzubereiten. Die Finanzierung läuft vorrangig über die Stützpunktgelder und weitere 
Zuwendungen des Ruderverbandes Schleswig-Holstein. Darüber hinaus werden durch 
die Stützpunktmittel Kosten der Regattasaison und weitere zusätzliche Ausgaben 
gesichert.  

• An dieser Stelle sollen einige Unterstützerinnen und Unterstützer in einer Übersicht 
hervorgehoben werden, die im Berichtszeitraum unser Vereinsleben geprägt und 
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gefördert haben. Wie immer kann nur eine unvollständige Auswahl genannt werden. 
Der Dank aber gilt allen, die sich engagiert haben. 

 
Externe: 
Stadt Kappeln Vertrag Segelstege 
TSV Kappeln Gute Zusammenarbeit mit Vorstand und Geschäftsstelle, 

sowie dem Vorsitzenden Marc Böhrensen  
Unser Förderverein Erfolgreiche Werbung von Sponsoren und Förderern, 

Mitfinanzierung von Anschaffungen und Projekten 
Ruderverband SH Allg. Unterstützung, Unterstützung Trainingslager, 

Unterstützung bei Anschaffungen, Zuteilung der 
Stützpunktgelder 

LSV Schleswig-Holstein Geldgeber für den RVSH, Zuschüsse bei Anschaffungen 
Ostangler Versicherung Zuwendung für den Kauf eines Renn-Einers 
NDR Finanzierung von Material und Handwerkern für die 

Projekte im Rahmen des Films „Yared packt an“ 
Schleiküchen Finanzierung der neuen Küche 
Bauunternehmen Schipplock Spende einer Bank 
Meisterbetrieb André Haar 
Brodersby 

Einbau von Haltegriffen im Sanitärbereich  

Eckernförder Volksbank Anschaffung eines Ruderergometers 
Kappelner Werkstätten Finanzielle und logistische Unterstützung der Handicap-

Gruppe, der Siegesfeier und des Wintercamps 
Ancker Yachting Kappeln Einnahmen Parkplatz Heringstage 
4Fun Fitness Kappeln Krafttraining im Winter.  
Gemeinschaftsschule 
Kappeln 

Unterstützung des Wintercamps.   

Fa. Kiesow Wartung des Motorbootes / jährliche Spende  
Sport Teichmann & Michael 
Teichmann 

Spende Tassen Siegesfeier 2025 

Rewe Tolksdorf Sachspende für das Wintercamp 2026 
Stubber Golfrunde, Lions-
Club Kappeln, Nico Braack, 
Dr. Uwe Pautke, Dr. Klaus 
Häfelein, Jens Kohnagel, 
Leonore Lüder, Peter 
Heinrich Lorenzen 
Bingorunde Süderbrarup, u.a. 

Geldspenden 

 
 
Intern: 

• Herzlicher Dank gilt unserem Vorstand. Gemeinsam mit Andrea Bartel als 2. 
Vorsitzende, Mario Woito als Kassenwart, Schriftwartin Arneke Kellinghusen, die 
Beisitzerinnen, Andrea Henrici, Michaela Moro-Richter, Bärbel Langner, Alexandra 
von Hobe Gelting und unseren Jugendwarten Caspar und Leopold von Hobe-Gelting 
haben wir die Abläufe und Aktionen unserer Rudervereinigung organisiert.  

• Bei dieser Jahreshauptversammlung möchten wir ein langjähriges Vorstandsmitglied 
verabschieden. Andrea Bartel war seit 2012 als Beisitzerin im Vorstand tätig und 
übernahm 2018 das Amt der 2. Vorsitzenden. Dankbar sind wir für viele tolle Einsätze 
im Interesse unserer Rudervereinigung, bei denen Bleibendes entstanden ist. Beispiele 
sind die neuen Gartenhütten, die Erstellung neuer Wege auf dem Bootshausgelände, der 
Einbau neuer Türen. Aber auch viele andere große und kleine Aktivitäten gingen auf 
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manchmal auch unbemerkt Andreas Konto. Ob es hier eine Reinigung des Bootshauses 
oder dort eine Aktivität auf dem Gelände war. Nicht lange schnacken, sondern zupacken 
war ihr Motto. Immer, wenn Hilfe gebraucht wurde, war Andrea zur Stelle. Dies zeigte 
sie auch als Leiterin der Handicap-Gruppe 2015-2019. Zwischendurch und auch zuletzt 
seit 2024 sprang Andrea als Hafenmeisterin ein. Mit Freude haben wir zur Kenntnis 
genommen, dass sie für diese Aufgabe auch weiterhin zur Verfügung steht. Für alles, 
was Andrea für unserer Rudervereinigung getan hat und, wie man sie kennt, auch noch 
tun wird, sagen wir ganz herzlich DANKESCHÖN.  

• Auch Leopold von Hobe-Gelting wird den Vorstand, dem er ein Jahr als Jugendwart 
angehörte, verlassen. Vielleicht legt er auch nur ein Pausenjahr ein. Leopold, auch für 
Deinen Einsatz vielen Dank.  

• Wie immer haben sich hilfreiche Hände um dringend notwendige Reparaturen 
gekümmert. Hier nur einige Beispiele: Benny Brunstein reparierte Ruderschuhe, 
Thomas Pelle reparierte die Boote Gorch Fock und Christa, Till Schürmann reparierte 
einen Vierer. Mario Woito brachte bei einer Regatta den defekten Stecker des 
Anhängers wieder in Gang. Peter Walter wechselte die defekten Lager der 
Ruderergometer. Herzlichen Dank Euch und an alle, die sich engagiert haben! 

• Auch unseren Trainern und Übungsleitern möchte ich herzlich danken. Auf die 
Handicap-Gruppe gehe ich gleich noch gesondert ein. Die Erwachsenengruppe 
organisiert ihre Aktivitäten auch weiterhin selbst, wobei Bärbel Langner hier eine 
besondere Verantwortung übernimmt. Immer wenn ich verhindert war, übernahm 
Bjarne von Torklus das Kindertraining. Da ich mich nicht zerteilen kann, um an 
mehreren Orten gleichzeitig zu sein, war das eine große Entlastung.  

 
 
Zusammenarbeit mit Schulen 
 
Die Zusammenarbeit mit der Klaus-Harms-Schule wird nun wieder aufgefrischt. Bereits in 
der kommenden Woche ist eine Aktion zu Gewinnung neuer Kinder in der Schule geplant.   
.  
Die Gorch-Fock-Schule fiel dieses Mal kurzfristig als Unterstützerin des Wintercamps aus. 
Dafür sprang, wie bereits erwähnt, sofort und hervorragend die Gemeinschaftsschule Kappeln 
ein. Besonderer Dank gilt hier Michaela Richter, die als Lehrerin an der Schule tätig ist und der 
Schulleitung.  
 
Zusammenarbeit mit den Kappelner Werkstätten:  
 
Unsere Handicap-Gruppe ist seit dem Jahr 2000 fester und selbstverständlicher Bestandteil der 
Rudervereinigung Kappeln. Jeden Donnerstag, wenn sich die Gruppe zum Training trifft, ist 
das Bootshaus voller enthusiastischer Ruderinnen und Ruderer. Noch immer wird es nach dem 
Training bei Keksen, Brötchen, Tee und Kakao gemütlich. Höhepunkte für die Handicap-
Gruppe waren die Teilnahme an der Landesmeisterschaft auf dem Ruderergometer in 
Rendsburg und der Besuch des Ergometer-Wettkampfes der Wassersporthandicaps in Berlin. 
Spaß hatten alle auch bei der Weihnachtsfeier, die wir mit einer kleinen Siegesfeier verbanden. 
Natürlich haben unsere Handicaps auch im NDR-Film eine Hauptrolle gespielt. Nicht nur dabei 
wurde deutlich, sie gehören dazu.  
Arneke Kellinghusen, Christoph Hügin organisieren die Gruppe hervorragend. Unterstützt 
werden sie dabei mitunter von verschiedenen Betreuern der Kappelner Werkstätten. Michaela 
Richter und Ulrike Sievers halfen hin und wieder aus bzw. begleiteten Aktivitäten. Allen 
Beteiligten gilt ein herzlicher Dank.  
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Zusammenarbeit mit der Presse 
 
Aufgrund der Veränderungen beim SHZ gestaltete sich die Zusammenarbeit mit der Presse 
nicht mehr so selbstverständlich wie früher. Einige Berichte konnten wir dennoch in der Zeitung 
platziert werden. Alle anderen wurden im Portal „Wir von hier“ veröffentlicht. Auch die 
regionale Zeitung vom Wirklich-Verlag druckte mehrere Wettkampfberichte ab.  
 
Zusammenarbeit mit der SGK 
 
Die Zusammenarbeit mit der SGK gestaltete sich weiterhin problemlos. Der Pachtvertrag bildet 
dafür eine gute Grundlage für unsere gute Nachbarschaft.  
 
 
Sportliche Bilanz: 
 
Das Jahr 2025 konnte sich sportlich erneut sehen lassen. Neben Siegen auf Landesebene in 
allen Altersklassen und bei den Handicaps waren wir bei nationalen Meisterschaften sehr 
erfolgreich. Leopold von Hobe-Gelting gewann als Steuermann eines Auswahlvierers der 
Ruderverbandes Schleswig-Holstein bei den Deutschen Meisterschaften U17 Silber im Vierer. 
Johanna Henningsen wurde im Einer U19 Dritte und gewann im Vierer U19 den Deutschen 
Meistertitel. Caspar von Hobe-Gelting wurde bei den Leichtgewichten U23 Deutscher 
Vizemeister. Pauline von Hobe-Gelting gewann in ihrem ersten U23-Jahr Bronze im Zweier. 
Alina Krüger wurde Deutsche Vizemeisterin im Achter und Kjell Richter wurde sowohl bei 
den U23-Meisterschaften als auch in der offen Klasse Deutscher Meister im Doppelvierer.  
 
International war die Rudervereinigung Kappeln gleich mehrfach in den Nationalmannschaften 
der jeweiligen Altersklassen vertreten. Johanna Henningsen, welche mittlerweile ihre 
erfolgreiche leistungssportliche Laufbahn beendete und eine Lehre begann, war bei der U19 
Weltmeisterschaft in Trakai (Litauen) Ersatzfrau. Kjell Richter wurde im Vierer Vierter bei den 
U23 Europameisterschaften in Racice (Tschechien). Alina Krüger verpasste bei der U23 WM 
in Poznań (Polen) knapp die Medaillen und wurde ebenfalls Vierte. Kurz danach trat sie bei 
internationalen Studentenwettbewerben in Südkorea an und gewann im Vierer und im Achter 
die Goldmedaille. Til Schindelhauer schaffte in seinem ersten Wettkampfjahr in der offenen 
Altersklasse den Sprung in die A-Nationalmannschaft. Er nahm an der Europameisterschaft in 
Varese (Italien) im Zweier teil und war bei der Weltmeisterschaft in Shanghai (China) 
Ersatzmann.  
 
Ende 2025 schafften Pauline von Hobe-Gelting, Alina Krüger, Kjell Richter und Til 
Schindelhauer die Qualifikation für den Bundeskader und erhalten nun für die Saison 2026 die 
entsprechende Förderung, die auch im Rahmen des Teams Schleswig-Holstein stattfindet. 
Überwiegend am Olympiastützpunkt Hamburg-Schleswig-Holstein trainieren sie mit dem Ziel, 
sich für die Nationalmannschaften ihrer Altersklassen zu qualifizieren.  
 
Das Jahr 2026 startete mit einer guten Ergometersaison. Bei der Landesmeisterschaft in 
Rendsburg gewannen wir insgesamt vier Titel. Bela Brunstein und Nick Nolandt waren bei den 
Kindern erfolgreich und wurden Landesmeister ihrer Altersklasse.  Kilian Bachmann sicherte 
sich den Titel bei den Handicaps und Arneke Kellinghusen gewann bei den Frauen 55-59.  
Die ersten Weichen für eine erfolgreiche Saison 2026 sind also gestellt.  
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RVK 2025 Insgesamt: 
 

• 2x Deutsche Vizemeister Ergo (Handicap) 
• 4x Landesmeisterinnen und Landesmeister Ergo davon 2 Norddeutsche Meisterinnen 
• 6x Landesmeisterinnen und Landesmeister auf dem Wasser  
• 3x Deutsche Meistertitel im Doppelvierer U19 und U23 und offene Klasse 
• 3x Deutsche Vizemeister U17 (1) und U23 (2) 
• 2x Bronzemedaillen Deutsche Meisterschaften U 19 und U23 
• 4. Platz U23 Europameisterschaft 
• 4. Platz U23 Weltmeisterschaft 
• Eine Teilnahme an der Europameisterschaft und der Weltmeisterschaft der Elite 
• insgesamt 78 Siege und zahlreiche gute Platzierungen bei nationalen und 

internationalen Regatten  
• zwei Sportlerinnen und zwei Sportler im Einsatz für die Nationalmannschaft (U19, 

U23, offene Klasse) 
• 6 Sportlerinnen und Sportler im Landeskader Schleswig-Holstein  
• 4 Sportlerinnen und Sportler im Bundeskader und damit im Team Schleswig-Holstein, 

eine Sportlerin im Team Schleswig-Flensburg 
 
Ausblick: 
 

Wir packen an in der Rudervereinigung Kappeln im TSV Kappeln von 1876 e.V. Das war nicht 
nur im Film des NDR zu sehen. Wir leben dies täglich in allen Gruppen unserer 
Rudervereinigung. Wenn Hilfe und Unterstützung gefragt sind, packen viele mit an. 
Gemeinsames Engagement macht Spaß und kann etwas bewirken. Dies zeigt sich auch aber bei 
Weitem nicht nur in sportlichen Erfolgen.  
 
 

  
Til Schindelhauer (rechts) WM-Teilnehmer Johanna Henningsen (rechts) Deutsche Meisterin im Vierer 

  
Kjell Richter ((links) Deutscher Meister im Vierer Alina Krüger Mitte WM Vierte U23 im Achter 

I 


